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Duftmoleküle – natürliche Helfer 
Ach, könnten meine Sorgen doch einfach verduf-
ten! Wer hätte sich so eine kleine Zauberei nicht 
schon einmal gewünscht? Und sie ist tatsäch-
lich möglich – wer ätherische Öle anwendet, 
kennt diesen Effekt. Und sogar Wissenschaftler 
konnten in den letzten Jahren beweisen, warum 
und wie Duftmoleküle einen Einfluss auf unsere 
Stimmung haben können. 

Wer genau hinschaut, findet das auch nicht wei-
ter verwunderlich, denn Pflanzen stellen diese 
duften Substanzen her, um Insekten anzulocken. 
Die wiederum machen ihren »Job«, weil er mit 
Wohlbefinden und Nahrung belohnt wird. Und 
als alte Erdenbewohner sind auch wir Menschen 
mit diesem Mechanismus vertraut – zumindest 
ganz tief in uns.

Aber ätherische Öle können mehr: Seit mehreren 
Jahrzehnten ist beispielsweise die antibiotische 
Wirkung vieler ätherischer Öle bekannt, sodass 
sie uns als wirksame Helfer gegen Schnupfen, 
Lippenbläschen & Co. zur Verfügung stehen. 
Andere Öle fördern die Wundheilung oder re-
gulieren das Immunsystem, beispielsweise bei 
Allergien. Nutzen wir diese natürliche »Haus-
apotheke«, die in jahrtausendealter Interaktion 
und der Vertrautheit zwischen Pflanze, Tier und 
Mensch entstanden ist.
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Duftmoleküle fürs Wohlbefinden
Pflanzen können sich miteinander »unterhal-
ten«, indem sie ihre flüchtigen  Duftstoffe abge-
ben. Insbesondere warnen sie sich unter ei- 
nander, wenn Fressfeinde den Bestand bedro-
hen. Auch die Nase des Menschen kann die 
unterschiedliche Bedeutung der Körperdüfte 
»lesen«: Wissenschaftler können seit Kurzem 
eindrucksvoll zeigen, dass wir beispielsweise 
Angstschweiß eindeutig von erotischen Aus-
dünstungen unterscheiden können. 

Genauso kennt unser tief im Gehirn verankerter 
Riechapparat die pflanzlichen Duftmoleküle, die 
ihm beispielsweise beim Erinnern helfen, die für 
tiefe Entspannung und heilsamen Schlaf sorgen 
oder die »Stressgerüche« des modernen Alltags 
neutralisieren können. Mithilfe von Pflanzendüf-
ten können wir unsere kleine Welt blitzschnell in 
ein Wohlfühlparadies verwandeln.

Und was macht eine Frau schöner, als wenn sie 
sich so richtig wohl in ihrer Haut fühlt? Ein feiner 
Duft gehört sicherlich immer dazu. Die übrigen 
Zutaten für eine wirkungsvolle Pflege für Haut 
und Haar finden sich in fast jeder Küche: kalt ge-
presste Pflanzenöle, Sahne und Honig gehören 
beispielsweise dazu.
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Düfte für die Hausapotheke
Stellen Sie sich Ihre eigene »dufte Hausapo-
theke« zusammen. Schon mit 16 ätherischen 
Ölen können Sie den meisten alltäglichen Ge-
sundheitsstörungen zu Leibe rücken und sorgen 
sowohl für seelisches Wohlbefinden als auch für 
körperliche Linderung.
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Wo bekomme ich was?
Um in den Genuss der vollen Wirksamkeit ätheri-
scher Öle zu kommen, sollten Sie unbedingt auf 
gute Qualität achten. Auch unerwünschte Ne-
benwirkungen können Sie so vermeiden. Lesen 
Sie hier, wo Sie qualitativ hochwertige Öle und 
schönes und nützliches Zubehör bekommen.
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